
 
 
 
Protokoll der 83. Jahresversammlung am Sonntag, 21. November 2021, 14.15 Uhr 
in der Dorfschüür, Dorfstrasse 35, Würenlingen 
 
 
 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung durch Vorstandsmitglied Willy Hersberger 

 
2. Grussbotschaft der Gemeinde Würenlingen  

 
3. Kurzprotokoll der 82. Jahresversammlung entfällt, da wegen Corona die JV schriftlich 

abgehalten und kein Protokoll erstellt wurde. 
 
4. Rückblick auf die Jahrestätigkeiten 2020/2021 
 
5. Kassa- und Revisorenbericht 2020  

Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den Vorstand 
 
6. Kassa- und Revisorenbericht 2021 

Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den Vorstand 
 
7. Budget 2022 
 
8. Festsetzung des Jahresbeitrages für 2022 (Antrag des Vorstandes auf Beibehaltung des 

bisherigen Beitrages von CHF 25.- inkl. Neujahrsblätter) 
 

9. Ausblick auf das Jahresprogramm 2022 
 
10. Verschiedenes und Umfrage  
 
 
 
2. Teil: 
 
Referat von Andreas Meier, Winzer und Grossrat über: 
 
„Die Geschichte des Weinbaus im unteren Aaretal und die aktuellen 
Herausforderungen“:  
 
Anschliessend Apéro, mitofferiert von der Gemeinde Würenlingen 
 



1. Begrüssung durch Vorstandsmitglied Willy Hersberger 
 

• Die Dorfschüür hat noch Kinderkrankheiten; die Infrastruktur mit Bildschirm konnte 
nicht zum Laufen gebracht werden und die Mikrofonanlage ist noch nicht geliefert 
worden. 

• Es sind 62 Mitglieder unserer Vereinigung anwesend. 

• Durch die Rotation des Vorstandes bei den Veranstaltungen wird er die 
Jahresversammlung in diesem Jahr leiten. 

• Gemeinderat Patrick Zimmermann muss infolge eines positiven Coronatests in seiner 
Familie der Versammlung leider fernbleiben. 

• Christof Neumann wurde in einem kleinen Rahmen bei einem Nachtessen mit dem 
ganzen Vorstand würdig verabschiedet. Es wurde ihm ein Geschenkgutschein für das 
Lucerne Festival überreicht. 

• Maria Villiger, die externe Rechnungsführerin, hört zum Datum des 
Jahresabschlusses 2021 mit ihrer Tätigkeit auf und  

• Marc Grenier, Vorstandsmitglied, übernimmt die Tätigkeit des Kassiers. 

• Er begrüsst Andreas Meier, als heutiger Referent sowie 

• Die Revisoren Walter Baumann und Ludwig Schuppisser 
 
 
2. Grussbotschaft der Gemeinde Würenlingen 
 

Da wie von Willy Hersberger erwähnt Gemeinderat Patrick Zimmermann ausfällt, ergreift 
Arthur Schneider, Gemeindeammann a.D. (40 Jahre im Gemeinderat, wovon 14 Jahre 
als Ammann) spontan das Wort. Er stellt Würenlingen und seine Bedeutung kurz vor und 
erwähnt, dass er unsere Vereinigung in seiner Zeit als Ammann schon einmal in 
Würenlingen willkommen heissen durfte, damals im Bärensaal. 
 
 

3. Kurz-Protokoll der 82. Jahresversammlung entfällt, da wegen Corona die JV schriftlich 
abgehalten und kein Protokoll erstellt wurde  
 
 

4. Rückblick auf die Jahrestätigkeiten 2020/2021 
 

• Willy Hersberger geht kurz auf die trotz Corona noch durchgeführten Veranstaltungen im 
2020 ein: 

• „Marktfrauen-Führung“ durch die Altstadt Zofingen, organisiert durch Karl 
Wiederkehr  

• Grimsel, Felslabor der Nagra, Pumpspeicherwerk und Aareschlucht, organisiert 
durch Karl Wiederkehr 

• Werdenberg und Feldkirch, organisiert durch Markus Graber 

• Wiederholung der Führung durch Turgi, organisiert durch Christof Neumann 
 

• Vrena Moritzi orientiert über die durchgeführten Exkursionen 2021: 

• Do 19. Aug: Brugg, Halbtagsexkursion (Org. Willy Hersberger) 

„Schlechte Zeiten – gute Zeiten“  

Auf einer Erzählführung durch die Altstadt lernten wir Orte kennen von bedeutenden Personen, 

die Brugg prägten. Einzelne Personen schafften Grosses für die Gemeinschaft, aber 

Zusammenstehen war immer richtig. Es war ein Einlassen in eine spannende Vergangenheit! 

• „Die Steine von Brugg an historischen Bauwerken“ 

geben überraschende Einblicke in Handwerks-, Architektur- und Wirtschaftsgeschichte, 

und zugleich in die geologische Landschaft. Auf einem Rundgang lernten wir die in 

unserer Region verwendeten Naturbausteine kennen. Steine erzählen Geschichten! Sie 



berichten von ihrer Herkunft, von ihrem Verwendungszweck, vom Zeitgeist, vom 

ästhetischen Empfinden und dem handwerklichen Können der Menschen, die sie 

bearbeitet haben. Man muss sie nur «lesen» können. 

• Mi 8. Sept. Archäologische Führung und andere Leckerbissen in Zürich 

Halbtagsexkursion mit Stephan Wyss, Stadtarchäologe Zürich 

(Org. Karl Wiederkehr) 

Zuerst ein Referat im Amtshaus IV zur Geschichte der Stadt Zürich und der Stadtarchäologie. 

Danach Rundgang: Lindenhof, Thermengasse, Ehgraben, Krypta Wasserkirche. Schifffahrt 

zum Zürichhorn für diejenigen, denen es nicht zu heiss war 

• Do 16. Sept. Auf den Spuren des Waltensburger- und Rhäzünsermeisters 

aus der 1. Hälfte des 14. Jahrhunderts in Kirchen von Nordbünden  

(Org. Christof Neumann) 

Auf dieser Exkursion lernten wir zwei der bedeutendsten Maler des Mittelalters kennen, die im 

Bündnerland gewirkt haben: den Waltensburgermeister und den Rhäzünsermeister. Dafür 

haben wir 3 Kirchen aufgesucht: Waltensburg in der Surselva im Vorderrheintal, wo der 

Waltensburgermeister sein Hauptwerk geschaffen hat. Sogn Gieri (St. Georg) in Rhäzüns, das 

ein Beispiel einer vollständig ausgemalten mittelalterlichen Kirche ist. Dusch, eine kleine 

Kapelle im Domleschg oberhalb Paspels mit einem Magdalenenzyklus vom 

Waltensburgermeister. Zeitlich haben wir den Abstecher nach Clugin im Schoms oberhalb von 

Andeer leider nicht mehr geschafft.  

 
 
5. Kassa- und Revisorenbericht 2020 

Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den Vorstand 
 

• Frau Maria Villiger hat nun im vierten Jahr extern die Kassaführung geführt. Sie gibt ihr 
Amt  zum Datum des Jahresabschlusses 2021 ab.  

• Neu übernimmt das Amt des Kassiers Vorstandsmitglied Marc Grenier.  

• Er erläutert verschiedene Positionen der Jahresrechnung 2020, Stand 31. Oktober 2020, 
und verdankt die zahlreichen und willkommenen Spenden.  

• Insbesondere erwähnt er das Abschiedsgeschenk an Christof Neumann und die dafür 
nicht budgetierten Ausgaben. 

• Das Budget 2021 wurde an der schriftlichen JV 2020 angenommen. 
 

Vermögensrechnung 
 
Vermögen am 31. Oktober 2020 36‘580.90 
 
Reinverlust Rechnungsjahr 2020 -1‘826.24 
 

• Die Jahresrechnung wurde von den Revisoren Walter Baumann und Louis 
Schuppisser geprüft.  

• Walter Baumann bezieht sich auf den Revisorenbericht und erwähnt, dass die 
Rechnung von Maria Villiger mit Sorgfalt und Zuverlässigkeit einwandfrei geführt 
wurde. Es liegen detaillierte Abrechnungen jeder Reise mit Belegen vor.  

• Die Jahresrechnung mit Dechargeerteilung an den Vorstand wurde einstimmig und 
mit Applaus genehmigt.  
 

 
6. Kassa- und Revisorenbericht 2021  

Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den Vorstand 
 

• Marc Grenier erläutert verschiedene Positionen der Jahresrechnung 2021, Stand 31. 
Oktober 2021, und verdankt die zahlreichen und willkommenen Spenden. Insbesondere 



erwähnt er den Wechsel in der Software zu ClubDesk und die dafür nicht budgetierten 
Ausgaben. 

 
Vermögensrechnung 
 
Vermögen am 31. Oktober 2021 32‘016.29 
 
Reinverlust Rechnungsjahr 2021 -4‘514.61 
 

• Die Jahresrechnung wurde von den Revisoren Walter Baumann und Louis 
Schuppisser geprüft.  

• Louis Schuppisser bezieht sich auf den Revisorenbericht und erwähnt, dass die 
Rechnung von Maria Villiger mit Sorgfalt und Zuverlässigkeit einwandfrei geführt 
wurde. Es liegen detaillierte Abrechnungen jeder Reise mit Belegen vor.  

• Die Jahresrechnung mit Dechargeerteilung an den Vorstand wurde einstimmig und 
mit Applaus genehmigt.  
 

 
7. Budget 2022 
 

• Marc Grenier geht auf einige Punkte des Budgets ein und erwähnt speziell den 
Posten „Mitgliederbeiträge“.  

• Das Budget wird ohne Diskussion genehmigt. 
 
 

8. Festsetzung des Jahresbeitrages für 2022 
 

• Dieses Traktandum wurde weder in der Traktandenliste noch in der Versammlung 
erwähnt. 

• Da der neue Kassier speziell den Posten „Mitgliederbeiträge“ erwähnt hat und das 
Budget ohne Diskussion genehmigt wurde, erachten wir dies als Zustimmung, den 
Jahresbeitrag bei CHF 25.- zu belassen.  

 
 
9. Ausblick auf die Jahrestätigkeit 2022 

 
Sitzungsleiter Willy Hersberger verzichtet auf die Vorstellung des Jahresprogramms 2022 
mit dem Hinweis, dass Anfang Dezember der Versand mit der Jahresrechnung, dem 
Jahresprogramm 2022 und den BNB bei den Mitgliedern eintrifft. 
 

 
10. Verschiedenes und Umfrage 
 

• Die Vernissage der Badener Neujahrsblätter (96. Jg) findet am 22. November im 
Historischen Museum in Baden statt. Schwerpunktthema ist „Wirtschaft und Gewerbe 
in Baden“. 

• Markus Graber informiert, dass man sich direkt aus der Covid-App für die Booster-
Impfung anmelden und dabei den Ort und die Zeit selber bestimmen kann. 

• Willy Hersberger fordert die Anwesenden auf, am 27. November an die Urne zu 
gehen. 

• Markus Graber erkundigt sich bei den Anwesenden, ob sie den Reminder zur JV per 
Mail erhalten haben (aus ClubDesk). Die Mehrzahl bestätigt den Empfang. 

• Marc Grenier erkundigt sich, ob die Anwesenden sich vorstellen könnten, künftig 
unsere Informationen per Mail zu erhalten. Die Mehrzahl würde dem neuen Vorgehen 
zustimmen. 



Referat von Andreas Meier, Winzer und Grossrat über: 
 
„Die Geschichte des Weinbaus im unteren Aaretal und die aktuellen 
Herausforderungen“:  
 
Andreas Meier hält ein sehr verkürztes Referat (fehlende Infrastruktur die Ausführungen mit 
Bildern zu begleiten) über sein Engagement für den Weinbau. Er ist von seiner Familie her 
seit Generationen mit dem Weinbau verwurzelt und kann daher das Publikum mit seinen 
profunden und sympathischen Ausführungen fesseln und begeistern.  
 
Als Dank dafür erhält er ein in Turgi handgefertigtes Stahlmesser samt Holzbrett und einer 
Scheibe Speck. 
 
 
 
 
16.00 Uhr ist Schluss der Jahresversammlung und Auftakt zum Apéro mit Wein aus den 
Rebbergen von Herrn Meier. 
 
 
Remigen, 25. November 2021      Für das Protokoll: 
 
 
       Vrena Moritzi Schmid, Aktuarin 

 
 


